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ТІЛЬКИ ДЛЯ ВИТЕЛЯ!    (Hörverstehen Transkription) 

Hörverstehen         8. Klasse 

Zeit – 30 Minuten 

 

Frau: Hi Uwe, wie geht’s? 

Mann: Hallo, Nicole! Schön, dich zu sehen! Gut geht’s mir. Und dir? Wohin bist du 

unterwegs? 

Frau: Mir geht’s auch gut. Ich muss nur noch ein paar Sachen für heute Abend 

einkaufen. Ein paar Freunde von Mark kommen zum Essen. Kennst du eine gute 

Metzgerei in der Nähe? 

Mann: Hm … Also ich kaufe mein Fleisch und meine Wurst immer in der Metzgerei 

Raasch. Die ist hier gleich um die Ecke. Die haben echt gute Sachen. Und die haben 

auch Käse, den kann ich auch nur empfehlen. Oder du gehst halt in den Supermarkt. 

Die haben an der Fleischtheke eigentlich auch ganz gute Sachen – und dort ist es 

billiger. 

Frau: Metzgerei Raasch, die werde ich mal ausprobieren. Da gehe ich hin, danke. 

Getränke brauche ich auch noch … 

Mann: In der Poststraße ist doch ein großer Getränkemarkt, den kennst du, oder? Der 

hat alles, was du brauchst. Aber wenn du nach einem guten Wein suchst: In der 

Berliner Allee gibt es eine tolle Weinhandlung. Die haben zwar kein sehr großes 

Sortiment, aber was sie haben, ist alles sehr, sehr gut. Ich kenne den Besitzer, Jakob. 

Frau: Wirklich, das ist ja super. Wie heißt die Weinhandlung? 

Mann: Weinland heißt sie. 

Frau: Ist eigentlich heute Markt? 

Mann: Heute ist Mittwoch … Ja, da ist Wochenmarkt auf dem Stadtplatz. 

Frau: Dann kaufe ich dort das Gemüse ein, das ich brauche. Das Gemüse im 

Supermarkt ist manchmal alles andere als frisch. 

Mann: Haha, ja, das stimmt leider. Ich kaufe Gemüse und Obst auch lieber auf dem 

Bauernmarkt. 

Frau: Was machst du denn noch heute Abend? 

Mann: Ich gehe jetzt noch schnell in die Apotheke, da muss ich was abholen. Und 

dann wollte ich noch ein kleines Regal im Baumarkt kaufen. Das werde ich dann 

heute Abend noch aufbauen. Also nichts Besonderes. 

Frau: Lass uns doch bald mal auf einen Kaffee oder so treffen. 

Mann: Ja, gern, das machen wir. Bis bald, einen schönen Abend noch! 

Frau: Danke, dir auch. Bis bald! 



ТІЛЬКИ ДЛЯ ВИТЕЛЯ!    (Hörverstehen Transkription) 

Hörverstehen         9. Klasse 

Moderatorin: Liebe Hörerinnen und Hörer, herzlich willkommen zu unserer 

Diskussion im Frühstücksradio. Mein Name ist Rita Hansen, und unser Thema heute 

ist: „Wie weit darf man gehen, um die Natur zu schützen?“ Dazu haben wir Hans 

Bachmann eingeladen. Er ist Sprecher des Vereins für Naturschutz. Unser zweiter 

Studiogast ist Heide Schindler, Sprecherin der Organisation Aktive Landwirte in 

Brandenburg. Frau Schindler, wie ist Ihre Meinung zum Naturschutz? 

Heide Schindler: Natürlich ist das Schützen der Natur extrem wichtig. Das wissen 

auch alle Bauern, denn sie arbeiten mit dem Land und leben vom Land. Aber 

Naturschutz muss auch Grenzen haben. Denn er kann auch zum Problem für die 

Menschen werden. 

Moderatorin: In Schleswig-Holstein wird eine Pflanze geschützt, die aber giftig ist. 

Tiere wie Kühe und Rinder sterben, wenn sie diese Pflanze fressen. Das ist natürlich 

schlimm. Und hier in Brandenburg gibt es zum Beispiel wieder Wölfe … 

Heide Schindler: Natürlich ist es schön, wieder Seeadler und Wölfe in Deutschland 

zu haben. Aber Seeadler sind eben Vögel, die Fische fressen. Werden diese Vögel in 

Regionen, in denen Fische gezüchtet werden, wieder mehr, dann wird das zu einem 

Problem für die Fischzüchter. Sie verdienen viel weniger Geld, weil die Vögel ihnen 

die Fische aus den Teichen und Seen holen. Oder zu den Wölfen: Manche Bauern 

beschweren sich zu Recht, dass Wölfe ihre Schafe töten und fressen. Das ist teuer. 

Und auch Menschen haben Angst, dass Wölfe sie verletzen könnten. So weit darf 

Naturschutz nicht gehen. 

Moderatorin: Und was meinen Sie dazu, Herr Bachmann? 

Hans Bachmann: Die Menschen sind alle in Gefahr, wenn die Natur nicht geschützt 

wird. Und ohne eine intakte Natur können wir nicht leben. Es ist extrem wichtig, dass 

das Ökosystem in einer Balance ist. Deshalb ist es wichtiger, Tieren ihr Habitat 

zurückzugeben, als Rücksicht auf Bauern zu nehmen. 

Moderatorin: Das ist eine radikale Aussage. 

Hans Bachmann: Moment, ich bin noch nicht fertig. Natürlich ist es dabei aber auch 

wichtig, gute Lösungen für alle Menschen zu finden. Der Verein für Naturschutz ist 

deshalb dafür, Landwirte zu subventionieren, wenn zum Beispiel eins ihrer Tiere von 

einem Wolf gefressen wird. 

Moderatorin: Ist das genug? Was meinen Sie, Frau Schindler? 

Heide Schindler: Subventionen sind ein erster Schritt, aber keine Lösung. 

Deutschland ist ein Land, in dem sehr viele Menschen wohnen. Es gibt nicht mehr 

genug freien Raum für wilde Tiere. Was passiert, wenn diese Tiere dann in die Stadt 

kommen? Wer will schon Wölfe in Berlin haben? Das kann schnell gefährlich werden 

– nicht nur für die Tiere, sondern auch für die Menschen, die dort leben. 

Moderatorin: Liebe Hörerinnen und Hörer, bleiben Sie dran, denn nach einer kurzen 

Werbepause geht die spannende Diskussion weiter … 



ТІЛЬКИ ДЛЯ ВИТЕЛЯ!  (Hörverstehen Transkription) 

Hörverstehen         10. Klasse 

 

Text 1: 

 

Frau: Es wird einfach zu viel! Egal, was ich kaufe: Alles ist doppelt und dreifach 

verpackt. Das braucht man doch gar nicht alles. Eine Verpackung würde doch 

genügen. Aber meistens ist es nicht nur eine Verpackung. Etwas ist in Plastik 

verpackt. Und außen ist dann Papier oder Karton. Und dann ist alles in einer Kiste. 

Das ist einfach zu viel. Ich würde mir wünschen, dass es nur eine Verpackung pro 

Sache geben würde!  

Text 2: 

Mann: Ach, so problematisch ist das doch alles gar nicht. Ohne Verpackung würden 

die Sachen kaputtgehen. Das will doch auch niemand. Ich finde das alles gar nicht so 

schlimm. Und die meisten Verpackungen kann man ja recyceln. Das sollte man 

natürlich machen. Und dann ist die Sache doch gar kein Problem.  

Text 3: 

Frau: Ich bin gegen jede Verpackung, die nicht wiederverwendet werden kann. 

Deshalb kaufe ich nur in Geschäften ein, die Dinge ohne Verpackung verkaufen. Ich 

bringe meine eigenen Boxen und Verpackungen mit. So kaufe ich alles, von 

Zahnpasta bis Gemüse. Wir können dem Verpackungsmüll ein Ende machen. Aber 

wir alle müssen dafür aktiv sein. Aber viele sind es leider nicht.  

Text 4: 

Mann: Verpackungsmüll, ja, das ist schon ein Problem. Ich finde auch, dass 

Plastiktüten ein Problem sind. Jetzt sind sie wenigstens an der Kasse verboten, das 

macht das Müllproblem vielleicht ein wenig kleiner. Zum Einkaufen bringe ich 

immer meine eigenen Stofftaschen mit. Aber ich sehe immer noch viel zu viele 

Menschen im Supermarkt und in anderen Läden, die zum Beispiel für Obst 

Plastiktüten nehmen, anstatt ihre eigenen Taschen zu benutzen. Das muss sich 

ändern.  

Text 5: 

Frau: Viele Deutsche denken von sich, dass sie sehr umweltfreundlich leben und dass 

Deutschland ein umweltfreundliches Land ist. Aber die Deutschen produzieren 

extrem viel Verpackungsmüll, sehr viel mehr als Menschen in anderen europäischen 

Ländern. Es wird zwar in Deutschland recycelt. Aber in erster Linie muss Müll 

vermieden werden – es darf ihn gar nicht erst geben. 
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Schriftlicher Ausdruck        9. Klasse 
Zeit – 50 Minuten 

 

Äußern Sie sich schriftlich zu einem der folgenden Themen. 
 

Vergessen Sie nicht einen passenden Anfang und einen passenden Schlusssatz zu schreiben. 

Machen Sie keine persönlichen Angaben (Name, Adresse). 

 

 
 

Thema 2. 

 
- Fördert oder gefährdet das Internet zwischenmenschliche Beziehungen? 

- Plattformen zur Vernetzung mit Menschen mit ähnlichen Interessen. 

- Datenschutzrisiken und Missbrauch persönlicher Informationen. 

- Eigene Meinung: Die Bedeutung eines gesunden Gleichgewichts zwischen Online- 

und Offline-Kommunikation. 
 



Leseverstehen         9. Klasse 
Zeit – 30 Minuten 

 

Lesen Sie den Text und die Aufgaben dazu. 
 

 



 



 



 



Schriftlicher Ausdruck       10. Klasse 
 

Zeit – 50 Minuten 

 

Äußern Sie sich schriftlich zu einem der folgenden Themen. 
 

Vergessen Sie nicht einen passenden Anfang und einen passenden Schlusssatz zu 

schreiben. Machen Sie keine persönlichen Angaben (Name, Adresse). 

 

Thema 1. Sie schreiben einen Forumsbeitrag zu Künstlicher Intelligenz (KI) 

– Äußern Sie Ihre Meinung zu Videos, die mit KI erstellt werden. 

– Nennen Sie Gründe, warum KI-Videos so beliebt sind 

– Nennen Sie Nachteile von Videos, die durch KI erstellt werden. 

– Nennen Sie andere Möglichkeiten, Videos zu erstellen. 

 

 

Thema 2. Sie schreiben einen Forumsbeitrag zum Thema „Zuhause arbeiten“ 

(Home-Office) 

 

– Äußern Sie Ihre Meinung zum Thema „Zuhause arbeiten“. 

– Nennen Sie Gründe, warum „Zuhause arbeiten“ so beliebt ist. 

– Nennen Sie Nachteile von „Zuhause arbeiten“. 

– Nennen Sie andere Orte, an denen man arbeiten kann. 

 

Thema 3. Sie schreiben einen Forumsbeitrag zum Thema „Moderne 

Kommunikation“ 

 

- Äußern Sie Ihre Meinung zur Kommunikation in sozialen Medien. 

– Nennen Sie Gründe, warum Kommunikation in sozialen Medien so beliebt ist. 

– Nennen Sie Nachteile der Kommunikation in sozialen Medien. 

– Nennen Sie andere Möglichkeiten der Kommunikation. 



Hörverstehen                                                                                         10. Klasse 
Arbeitszeit – 30 Minuten 

 

Aufgabe 1 
 

1.Sie sollen die Meinungen von fünf Personen verstehen. Üben Sie hier mit dem Thema 
Verpackungsmüll! Sie hören die Texte nur einmal.  Entscheiden Sie beim Hören, ob die Aussagen 
richtig oder falsch sind. Wählen Sie aus! 
 

N Text Die Aussagen Richtig Falsch 

1 Text 1 Die Frau will keine Verpackungen mehr für 
Produkte. 

  

2 Text 2 Der Mann findet, man soll Verpackungen 
recyceln.   

  

3 Text 3  Die Frau bringt zum Einkaufen immer ihre 
eigenen Verpackungen mit. 

  

4 Text 4    Der Mann nimmt im Supermarkt immer 
Plastiktüten.   

  

5 Text 5  In Deutschland gibt es nicht viel 
Verpackungsmüll. 

  

 

Aufgabe 2 
 

Was passt: A, B oder C? Wählen Sie aus! 
 
Text 1: Die Frau findet, … 
A alles ist zu sehr verpackt. 
B Plastik sollte verboten werden. 
C dass alles in Ordnung ist. 
 

Text 2: Der Mann denkt, … 
A dass Recyceln keine Lösung ist. 
B Verpackungen schützen die Produkte. 
C dass niemand Verpackungen will. 
 

Text 3: Die Frau sagt, … 
A sie ist gegen Verpackungen, die man nicht wiederverwenden kann.  
B dass viele Deutsche aktiv keinen Müll machen.  
C dass sie keine Zahnpasta kauft.  
 

Text 4: Der Mann findet, … 
A dass Plastiktüten teurer werden müssen.  
B dass Verpackungsmüll kein Problem ist.  
C dass sich etwas ändern muss.  
 

Text 5: Die Frau meint, … 
A die Deutschen machen nicht viel Müll.  
B in Deutschland wird viel recycelt.  
C Müll ist nicht das Problem, aber das Recyceln.  
 
 



Teil 2. 10. Klasse 
 

 



Leseverstehen         10. Klasse 
Zeit – 30 Minuten 

 

Lesen Sie den Text und die Aufgaben dazu. 

Teil 1 

 



 

 



Teil 2 
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